
 

 

 

Fachkräfteinitiative NRW 

Münsterland 

Träger: CJD Burgsteinfurt 

Projekt: „Schüler knüpfen ein Unternehmensnetzwerk“ 

Ganz im Sinne des Ausbildungskonsens NRW sowie des Neuen Übergangssystems Schule-Beruf NRW 

gründet das Projekt nicht auf der Entwicklung eines weiteren Instruments zur Berufsorientierung, 

sondern es versieht vielmehr das etablierten Kooperationsmodell „Wirtschaft und Schule als Partner“ 

(basierend auf der Idee des „Telgter Modell“) zunächst beispielgebend für die Stadt Steinfurt, deren 

Wirtschaft sowie deren Schulen und Schüler mit einem innovativen Zusatznutzen, der jederzeit auf 

andere Kommunen und Regionen übertragbar ist (Nachhaltigkeit und effektiver Einsatz der Fördermit-

tel). 

Innovativ an der Umsetzung des genannten Kooperationsmodells im Projekt ist es, dass die Schüler, 

nach entsprechender Schulung, initiativ und aktiv den Kontakt zu den Betrieben aufbauen, um sie für 

die Teilnahme am Modell „Wirtschaft und Schule als Partner und der damit verbundenen Netzwerkar-

beit zu gewinnen. Beide Zielgruppen, Unternehmen sowie Schüler und deren Schulen ziehen Gewinn 

aus ihrer Kooperation. So kann zwischen den Betrieben, ihren zukünftigen Nachwuchskräften und 

deren Schulen ein echtes Netzwerk entstehen mit persönlichen Kontakten, „kurzen Wegen“, viel In-

formations- und fachlichem Austausch und echtem Kennenlernen. 

Das Projekt trägt durch diesen Ansatz dazu bei, dass 

 die Unternehmen im Sinne einer langfristigen Personalplanung ihre Aktivitäten im Ausbildungs-

marketing und der Netzwerkarbeit mit den potenziellen Nachwuchskräften verstärken, 

 die Schüler (besonders Förder- und Hauptschüler sowie Migranten) ihre Schlüsselqualifikationen 

verbessern, Hemmschwellen überwinden und ihre Eigeninitiative auf dem Weg in Ausbildung ver-

stärken, 

 die Sicherheit beider Zielgruppen im Bewerbungsverfahren dadurch steigt und so die Chancen auf 

eine passgenaue Besetzung der Ausbildungsstellen wachsen bzw. die Zahl der Ausbildungsabbrü-

che sinkt. Im Resultat kann so die Ausschöpfung des Fachkräftepotenzials in der Region verbes-

sert werden. 

 

Links: http://wsp.brms.nrw.de 
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Grüner Weg 16, 48565 Steinfurt 

Dr. Barbara Bauer 

Tel.: 02551-9372-103, E-Mail: barbara.bauer@cjd.de
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